
KEMS
Mehr Energietransparenz und -effizienz
für Kommunen

Sie möchten erfahren, wie Sie die Energieverbräuche in Ihrer Kommune 
reduzieren können? Mit dem Kommunalen Energie Monitoring System (KEMS) 
der Thüringer Energie erhalten Sie ein genaues Bild darüber, in welchen 
Ihrer kommunalen Liegenschaften das Reduzieren der Verbräuche möglich 
ist. So können Sie Energiedefizite systematisch beseitigen und Ihre Kosten 
optimieren. 

Ihre Vorteile
 Transparenz über die Energieverbrauchsstruktur Ihrer Liegenschaften
 Kenntnis über Kosten- und Energietreiber 
 Übersicht über Effizienz- und Einsparpotenziale
 Senkung der Energiekosten und CO2-Emissionen
 Darstellung von Handlungsoptionen und geringinvestiven Maßnahmen
 Begleitung und Unterstützung des Monitoring durch Thüringer Energie, 

 dadurch geringer Arbeitsaufwand für die Kommune
 Grundlage für ein kontinuierliches Energiecontrolling in der Kommune



Unsere Leistungen
 gemeinsame Auswahl relevanter Liegenschaften für die Analyse
 detaillierte Analyse und Vergleich der Liegenschaftsverbräuche (Benchmark)
 Vor-Ort-Begehung der Verbrauchs- und Kostentreiber
 Ergebnisbericht: ausführliche Darstellung von nachhaltigen Maßnahmen
 Monitoring der Verbrauchshistorie im 2. und 3. Folgejahr 

Sparen Sie Energie!
KEMS – Kommunale Verbräuche transparent 
machen und Effizienz steigern

KEMS hilft auch in Ihrer Kommune, die Energieeffizienz zu steigern! Rufen Sie 
uns an, wir beraten Sie gern.

Ihre Ansprechpartnerin
Katy Sengpiel
Thüringer Energie AG
Energiedienstleistungen
Telefon 0361 652-2711
katy.sengpiel@teag.de
www.thueringerenergie.de08
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KEMS – Programmablauf bei einer typischen Laufzeit von 3 Jahren 

 Leistung Kommunen  Leistung Thüringer Energie

Auswertung
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Durchführung
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(1. Jahr)
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